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      Eupen, den 26 Februar 2010 

 
 

 

Europäische Dorferneuerungskonferenz  
 

„Landraum grenzenlos“ 

Fünf europäische Regionen – eine Zukunft  
 
 

Einladung zum Regionalen Workshop  
am 15. März 2010 in St. Vith  

 
 
 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 
die Einladung von Ministerin Weykmans mit dem Überblick des Programmablaufs der 
Europäischen Dorferneuerungskonferenz im März haben Sie bereits erhalten.  
 
Um die Konferenz vorzubereiten, findet im Dienstleistungszentrum St. Vith am 15. März 
2010 von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr (Versammlungsraum 2. Etage) ein regionaler 

Workshop statt. Eingeladen sind alle, die in der Deutschsprachigen Gemeinschaft als 
Akteure in der Ländlichen Entwicklung aktiv sind oder aktiv werden möchten.  
 
Mitglieder der Örtlichen Kommissionen zur Ländlichen Entwicklung, der 
Dorfwettbewerbsgruppen, Engagierte in den Leader-Projekten, aber auch Bürgerinnen 
und Bürger, die sich durch die Entwicklung und Gestaltung des ländlichen Raumes 
angesprochen fühlen, sind herzlich zu diesem regionalen Workshop eingeladen.  
 
Geplanter Ablauf des Workshops: 

o Kurze Vorstellung der Dorferneuerungskonferenz 
o Warum dieser Vorbereitungsworkshop? 
o Priorisierung von Herausforderungen durch die Anwesenden für ihr Dorf bzw. 

Gemeinde im Hinblick auf die drei Themen „Arbeiten, Wohnen und Mobilität“ 

o Welche Thesen können in den Arbeitskreisen im Rahmen der Konferenz 
präsentiert werden? 

o Anregungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer? 
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Auf Vorbereitungsveranstaltungen werden auch in den Partnerregionen Luxemburg, 
Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und der Wallonische Region gemeinsam mit den 
Teilnehmern Thesen zur Raumordnung in der Großregion erarbeitet. Während sich die 
Städte in dieser Großregion aktiv auf eine gemeinsame Zukunft vorbereiten, bleiben die 
grenzüberschreitenden Zukunftsperspektiven für die ländlichen Regionen bisher 
weitgehend ungeklärt. Deshalb soll anhand der konkreten Kernthemen Arbeiten, Wohnen 
und Mobilität gemeinsame, grenzüberschreitende Perspektiven für die Großregion von 
Aachen bis Luxemburg und von den belgischen Ardennen bis in die deutsche Eifel 
erarbeitet werden.  
 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen und bitten Sie organisatorischen 
Gründen Ihre Teilnahme zu bestätigen.  
 
Weitere Informationen finden sie unter www.dglive.be oder erhalten Sie über 
dieter.gubbels@dgov.be  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft 

Kabinett Isabelle Weykmans 

Ministerin für Kultur, Medien und Tourismus  
  

Ingrid Inselberger 
Beraterin  
Klötzerbahn 32 

B – 4700  Eupen 

Tel.: 00 32 87 59 64 24 

Fax: 00 32 87 55 70 21  
E-Mail: ingrid.inselberger@dgov.be 

  

Mehr Informationen über die DG finden Sie unter: www.dglive.be 

 


